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Im Jahr 1958 hat Bruno Grimm, der Sohn von Robert und Rosa Grimm, die 

von seinem Vater veröffentlichten Schriften in einer Publikationsliste zusam­

mengestellt. Die Liste trägt den Titel Das publizistische Werk 19o6-1956. Sie 

wurde ohne Hinweis auf den Urheber abgedruckt auf den Seiten 143_158 des 
Gedenkbandes Revolutionär und Staatsmann, den der Schweizerische Verband 

des Personals öffentlicher Dienste (VPOD) in Erinnerung an Robert Grimm 

195 8 herausgab. Das Verzeichnis endet mit den Worten: «Ohne Gewähr._ Die 

vorliegende Bibliographie ist unvollständig. Der Herausgeber dankt für weitere 

Hinweise auf hier noch nicht aufgenommene Titel.» 
Zu Robert Grimms sechzigstem Geburtstag ist bereits 1941 eine Bibliographie 
der Schriften von Robert Grimm erschienen (in: Rote Revue, Jg. 20, Nr. 8/9 

[April/Mai], S. 327 f.). Der unbekannte Verfasser führt neun Schriften auf, die in 

Bruno Grimms Liste fehlen: 
- Zur Gemeindeabstimmung vom 22.h3. April 1911 in Bern, Bern 1911.

- Die Politik kümmert mich nichts!, Bern 1912.

- Die Initiative auf Vermögensabgabe, 1918.

- Direkte oder indirekte Steuern?, 1918.

- Die Vorbereitung zum Arbeitermord, Bern 1920.

- Gemeindewahlen 1923 (Bern), Bern 1923.

- Was soll aus Bern werden?, Bern 1927.
- Bericht über die Elektrizitätswirtschaft der Stadt Bern, Bern 1929.

- Die Frühjahrswahlen 1938, 1938.
Dass Bruno Grimm diese Schriften in seiner Bibliographie nicht verzeichnet hat,

dürfte ein Hinweis darauf sein, dass es sich um nicht publizierte oder unselbstän­

dige Werke handelt: zum einen um handschriftliche Vorlagen für Vorträge und

Reden, zum andern um Beiträge in der Berner Tagwacht und andern Periodika.
Anders verhält es sich mit dem Bericht über die Elektrizitätswirtschaft. Dieser

wurde «dem Gemeinderat erstattet von der Kommission für das städtische Elek­

trizitätswerk» und enthält zwar keinen expliziten Hinweis auf Robert Grimm;

als Direktor der industriellen Betriebe ( 1919-19 3 8) präsidierte Gemeinderat

Grimm aber die Kommission, weshalb ich diesen Bericht - gleich wie andere

Aus: Robert Grimm. Marxist, Kämpfer, Politiker, Hrsg.: Bernard
Degen; Hans Schäppi; Adrian Zimmermann, Zürich: Chronos Verlag,
3. Aufl. 2018 (1. Aufl.: 2012)




















































